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PROTOKOLL

vom 44. ordentlichen Verbandstag am 31.Mai 1997 in 24147 Klausdorf,
Schwentinehalle- Kleiner Saal, Aubrook

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung des Verbandstages:
Der Präsident Horst Samuelson eröffnet um 15.10 Uhrden Verbandstag 1997 und heißt alle Delegierten hezlich
willkommen. Als besondere Gäste werden das Ehrenmitglied Horst Kiose und der Verbandsgerichtsvorsitzende
Wolfgang Unvezagt begrüßt. Der LSV hat mitgeteilt, daß ein Vertreter des Präsidiums wegen andenreitiger
terminlicher Verpflichtungen nicht an dem Verbandstag teilnehmen kann.
Das Präsidium des DBV hat beschlossen, zu den Verbandstagen der Landesverbände keine Vertreter zu entsenden,
es sei denn, daß es ausdrücklich gewünscht werde und bei besonderen Anlässen.
Der Präsident Horst Samuelson stellt fest, daß zu diesem Verbandstag form- und fristgerecht eingeladen worden ist.
Einwände werden hiergegen nicht erhoben.

TOP 2: Ehrungen:
l) Auf dem Verbandstag 1996 wurden

Frau Urcula Albrecht TSV Altenholz
mit der Silbernen Ehrennadel des SHBV
und Herr Jens Biehler WL Bad Oldesloe
mit der Silbernen Leistungsnadel des SHBV
ausgezeichnet. Da beide Sportler 1996 nicht anwesend sein konnten, wurde die Ehrung heute nachgeholt.

2) In diesem Jahr werden folgende Sportler geehrt:
al Thomas lesche TSV Berkenthin
bl Joachim lesche TSV Berkenthin

mit der Goldenen Leistungsnadel des SHBV

Der Vizepräsident Horst Böttger gibt eine Zusammenfassung der Erfolge im abgelaufenen Jahr, wobei die Erringung
der Bronzemedaille bei den Europameisterschaften der Jugend der absolute bisherige Höhepunkt darstellt. Leider
verlassen beide SportlerSchleswig-Holstein, um unterdem Bundestrainerim Olympiastützpunkt in Saarbrücken auf
die Olympischen Spiele im Jahre 2000 vorbereitet zu werden. Hiezu gehört auch die Teilnahme an Bundes-
ligapunktspielen.
Beide Spieler erhalten für ihre besonderen Leistungen je einen Geldbetrag über DM 500,00 und je zwei Rollen
Federbälle.

cl Siegfried Dutschke WykerTB
Da Herr Dutschke bereits alle Ehrungen des SHBV erhalten hat, erhält er einen Gutschein über DM 2OO,OO und zwei
Rollen Federbälle.

dl Brigifte PickarE WB Lübeck
mit der Goldenen Leistungsnadel des SHBV
Frau Pickartz hat bei den DM der Altersklasse im DD O 45 den l.Platz belegt.

e) Horct Kiose lSVWesterland
mit der DBV-Ehrennadel
Der Präsident überreicht im Auftrage des DBV die Ehrennadel für die langjährige Tätigkeit als nationaler und
internationaler Schiedsrichter.
Nach diesen Einzelehrungen werden folgende Mannschaftsmeister 1996/97 geehrt:

a) Meister der Schüler VfB Lübeck
mit folgenden Stammspielern :

Philipp Droste Hendrik Schulz Benjamin Lüthje Stefanie Arndt
Bastian Gir�ia,f Jan-Sören Schulz JuliaWeber Linn Engelmann Nicote Radtke
b) Meister der Jugend VfB Lübeck

mit folgenden Stammspielern:
Sebastian Kraft Jean Droste Katharina Meyer Christine Brüssau
Hannes llleyn Markus Grage Kathrin Eweft Janina Evert
Christian Möller Maik Dose
c) Meister der Verbandsliga ATSV Stockelsdorf ll

mit folgenden Stammspielern:
Bemd Gruhn Carsten Eschert Eric Wohlgemuth Claudia Weiß
Thomas Eschert Dirk Schaftl ChristineWeiß
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Hiezu liegt ein Anderungsantrag des THW Kiele.V. vor. Hierin wird vorgeschlagen, den Antrag des präsidiums in
den $ 21.2. einzuarbeiten. Hiergegen bestehen keine Bedenken. DerAntrag wird sodann mit vier Nein-stimmen und
vier Enthaltungen angenommen. Der S 21.2 lautet künftig wie folgt:
Die Anträge sind spätestens zwei Monate vor dem Verbandstag beim SHBV-Präsidium / bei der SHBV-
Geschäftsstelle schriftlich mit Begründung einzureichen. Anträge zur Anderung der Satzung und zur Anderung
der Ordnungen müssen die genaue Formulierung der zu ändernden Paragraphen bzw. Absatzes oder der
Anlage wiedergeben. Das Präsidium / die SHBV-Geschäftsstelle hat die Anträge spätestens drei Wochen vor dem
Verbandstag allen Antragsberechtigten sch rift lich bekan ntzugeben.

AntragNr.2 Antragsteller:SHBV-Präsidium
hier: Anderung g l7 Stimmrecht Abs. 17.3

Der Antrag wird einstimmig gebilligt und lautet künftig wie folgt:
S f 7.3 Die Mitgliederstärke wird durch die Bestandserhebung des Landessportverbandes (LSV) mit dem
Stichtag l.Januar des jeweiligen Kalenderjahres festgestellt.

Antrag Nr. 3 Antragsteller: MTV Hörnerkirchen
hier: Anderung S 13 Verbandstag Abs. 13.4

Der Antrag wird nach kuzer Diskussion mit der erforderlichen 2/3 Mehrheit abgelehnt.

Antrag Nr.4 Antragsteller: MTV Hörnerkirchen
hier: Anderung S 9 Pflichten der Mitglieder Abs. 9.i.7

DerAntrag wird nach kuzer Diskussion und Erörterung derfinanzielten Situation vom Antragstellerzurückgezogen.

TOP 112 Ordnungsänderungen
Antrag Nr. I Antragsteller: SHBV-präsidium
hier: Neufasung der SHBV-Finanzordnung

Die vorgelegte Finanzordnung enthält nurtextliche Anderungen. Die festgelegten Beitragssätze und Gebühren, die
in den Anlagen I und ll dargestellt sind, werden nur im Bereich der Reisekosten an das geltende neue Steuerrecht
angepaßt. Die Finanzordnung wird danach beisieben Enthaltungen gebillligt.
Die Neufassung wird als Anlage 1 diesem Protokoll beigefügt.

Antrag Nr. 2 Antragsteller: MTV Hörnerkirchen
hier: Anderung der JuO $ 5 Jugendvollversammlung

DerAntrag wird nach eingehender Diskussion abgelehnt. Von den zu diesem Zeitpunkt anwesenden 502 Stimmen.
stimmen 167 mit Ja, 295 mit Nein und 40 enthalten sich der Stimme.

Antrag Nr. 3 Antragsteller: MTV Hörnerkirchen
hier: Anderung der Rechtso g i8 in verbindung mit der Anlage I

DaderSHBV-Verbandstag fürdiesenAntrag nichtdas richtige Gremium ist, ziehtderAntragstellerden Antrag zurück.

Antrag Nr.4 Antragsteller: MTV Hörnerkirchen
hier: Anderung der SpO $ 13 Schiedsrichter Abs. 3 und 4 in Verbindung mit Anlage I zu g 18

der SHBV- RechtsO
Nach kuzer Erläuterung durch den Vors. des AfSR wird der Antrag vom Antragsteller zurückgezogen.

Antrag Nr. 5 Antragsteller: Vorsitzender AfSpielbetrieb
hier: Redaktionelle Anderung der SHBV-Ordnungen

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Antrag.Nr. 6 Antragsteller: VorsitzenderAfSpielbetrieb
hier: Anderung der SHBV€pO S 3 Spielbetrieb Abs. 2

Der vorgelegte Antrag wird einstimmig gebilligt.
Abs. 1 unverändert
Abs. 2 Sämtliche Bezirke, Kreisfachverbände und Mitgliedsvereine des SHBV haben die
Abs. 3 und Abs. 4 unverändert

Antrag.Nr.T Antragsteller:VorsitzenderAfSpielbetrieb
hier: Anderung der SHBV-SpO g 4 Teilnahmeberechtigung Abs. 3

Der vorgelegte Antrag wird einstimmig gebilligt.

bewerben.

Abs. 1 und Abs. 2 unverändert .
Abs. 3 Zu den Mannschafts- und Einzelmeisterschaften und den . spielberechtigt, die am l.Januar der
laufendenSpie lsa ison .  SpOerfü l len,  sowiedieJugendl ichen. . . . . .  e ineSpie ler laubnisvomSHBV-
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Landesrangliste, zusätzlich vier Meldungen pro Disziplin je Bezirk, sofern ihre Vereine sie melden.
2. Meldungen des AfL
3. Die Meisterschaften für die Altersklassen gem. S 32 (2b, d-f) sind offen für alle spielberechtigten

Mitglieder im Gebiet des SHBV.
4. Ausländer bzw. Staatenlose können nur an den LEM teilnehmen, wenn sie zum Zeitpunkt der

Veranstaltung mindestens seit 12 Monaten ihren l.Wohnsitz in Deutschland haben.

Antrag Nr. 15 Antragsteller: SHBV-Präsidium
hier: Anderung der SHBV€pO $ 16 Teilnahmemeldung

Die vorgeschlagene Neueinführung des Abs. 4 wird einstimmig genehmigt.
Abs. 1bis3 unverändert
Abs. 4 Die jeweiligen Ausschüsse für den Spielbetrieb (Senioren und Jugend) auf Landes-, Bezirks- und
Kreisebene melden der SHBV-Geschäftsstelle bis zum 1.8 jeden Jahres sämtliche am Punktspielbetrieb
teilnehmenden Mannschaften in seinem Zuständigkeitsbereich.

TOP 12: Bestätigung von Ordnungsänderungen nach der SHBV - JuO
Antrag Nr. 1 (Nr.l4Berichtsheft) Antragsteller: VorsitzenderAfJugend
hier: Anderung der SHBV-|uO nach Anlage lV

Durchführungsbestimmungen der Landesmannschaftsmeisterschaften
Dem vorgelegten Antrag wird bei zehn Enthaltungen zugestimmt.
Der neue Wortlaut ist diesem Protokoll als Anlage 3 beigefügt.

Die Anträge Nr.2 bis 6 (Nr.l5 bis 19 des Berichtsheftes), Antragsteller jeweils derVorsitzende AfJugend,
werden alle, bis auf den Antrag Nr.2 (Nr.l5) einstimmig vom Verbandstag bestätigt. DerAntrag Nr.2 (Nr.{5)
wird bei vier Enthaltungen bestätigt.

Antrag Nr. 2
{. In der SHBVJuO wird künftig einheitlich die Bezeichnung

"Jugendliche U 9 bis Jugendliche U 19" venryendet
2. Die Altersgruppeneintei lung ändert sich in: U 11; U 13; U 15; U 17; Ul9
3. Alle Anlagen zur Jugendordnung werden entsprechend geändert.
4. Der Stichtag ändert sich vom 1.09. auf den 1.01. des Jahres.

Anträge Nr. 3 und 4
hier: Anderung der JuO $ 21 Mannschaftswettbewerbe Abs.l / 3 /8

Abs. 1 Eine vozeitige Erklärung von Jugendlichen U 17 und jünger zu Senioren ist unzulässig.
Abs. 2 unverändert
Abs. 3 Der Ausschuß für Jugend (AfJ) kann eine Freistellung erteilen, wenn

a) der jugendliche Spieler am 31.12. des Vorjahres das l5.Lebensjahr vollendet hat;
b) und c) unverändert d) entfällt

Die Unterlagen zu b) und c) dürfen nicht älter als drei Monate sein.
Abs.4bis7 unverändert
Abs.8 a) Pro Verein dürfen grundsätzlich zwei Jugendliche freigeholt werden

b) Für einen 3.Jugendlichen muß der Verein mit einer Jugendmannschaft am Punktspielbetrieb
teilnehmen

c) Für jeden weiteren Jugendlichen muß der Verein jeweils mit einer weiteren Jugendmannschaft
tatsächlich am Punktspielbetrieb teilnehmen

d) Wird während oder zu Beginn der Jugendpunktspielrunde eine oder mehrere Jugendmann-
schaften zurückgezogen, erlöschen die den zurückgezogenen Jugendmannschaften zugeord-
neten Seniorenerklärungen gemäß der vom Verein aufgegebenen Reihenfolge rückzählend,
zum Zeitpunkt des Ausscheidens der Mannschaft.

Abs. 9 bis 14 unverändert

Antrag Nr.5 (Nr. l8)
hier: Anderung der SHBVJuO Anlage lll

ll. Durchführungsbestimmungen 2. Teilnehmerzahlen
Bis einschließlich 1 . Ranglistenturnier unverändert
2.Ranglistenturnier
Einzel: U 15 die Plätze 1-4 des l.RL-Turniers

die Plätze I -2 des 1.RL-Turniers U 13
je Bezirk 2 Meldungen

U {3 die Plätze 3 - 8 des l.Rl-Turniers
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je Bezirk 2 Meldungen

Doppel U 19 die Plätze I - 3 des 1.RL-Turniers
die Plätze I -2 des 1.RL-Turniers U t7
je Bezirk I Meldung

U 17 die Plätze 3 - 5 des l.RL-Turniers
die Plätze 1-2 des l.RL-Turniers U 15
je Bezirk I Meldung

U 15 die Plätze 3 - 5 des l.RL-Turniers
die Plätze 1 -2 des 1.Rl-Turniers U 13
je Bezirk 1 MÖldung

U 13 die Plätze 3 - 4 des 1.RL-Turniers
je Bezirk 2 Meldungen

Mixed

3.Ranglistenturnier
Einzel U 19 die Plätze 1 -4 des l.Rl-Turniers

die Plätze 1-2 des l.RL-Turniers U 17
je Bezirk 2 Meldungen

U 17 die Plätze 3 - 6 des l.RL-Turniers
die Plätze 1 - 2 des 2.Rl-Turniers U 15
je Bezirk 2 Meldungen

U 15 die Plätze 3 - 8 des 2.RL-Turniers
je Bezirk 2 Meldungen

U 13 die Plätze I - G des 2.RL-Turniers
je Bezirk 2 Meldungen

U t5 die Plätze 1 - 5 des 2.RL-Turniers
je Bezirk 1 Meldung

U 13 die Plätze 1 - 5 des 2.RL-Turniers
je Bezirk 1 Meldung

U 19 die Plätze 1 - 3 des l.RL-Turniers
die Plätze 1 -2 des l.RL-Turniers U 17
je Bezirk I Meldung

U 17 die Plätze 3 - 4 des l.RL-Turniers
je Bezirk 2 Meldungen

Antrag Nr. 5 (Nr.19)
hier: Anderung der SHBVJuO g 16 Ausschuß für Jugendarbeit

Doppel

Mixed

Abs. 1und2 unverändert
Abs. 3 DieAnzahl derMitgl ieder. .  .  .  .  .  aus 3 Beisitzern

Die Beisitzer werden für folgende Arbeitsbereiche gewählt :
a) Ranglisten b) Meisterschaften c) Seniorenerklärung

f) Presse- und Öffentlichkeitsarbeitd) Talentsichtung e) LSV-Bereich
Abs.4bis6unveränder t
Nach einer kuzen Pause sind sodann ab 17.15 Uhr noch insgesamt 84 Vereine mit 377 Stimmen vertreten. Hinzu
kommen 5 Präsidiumsmitglieder, 1 Ausschußvorsitzender und 7 Kreisfachverbände, so daß noch 390 Stimmen
vertreten sind.

TOP 13: Entlastung der SHBV-Organe
Herr Horst Kiose ergreift das Wort und führt die Entlastung durch. Die Entlastung erfolgt einstimmig.

TOP 14: Wahl eines Wahlleiters und zweier Wahlhelfer
Es werden die Herren Dähnhardt (Wahlleiter) und Heldt und Ebner (Wahlhelfer) vorgeschlagen und gewählt.

ToP 15: Neuwahlen der sHBV-organe nach g1 1 Nr. 11.2, 11.s.2, 11.s.4.,1 1 .s.5
Nach $ 11.2 sind die Vizepräsidenten Finanzen und Schiedsrichtenresen/Lehre und Ausbildung zu wählen.
Als vizepräsident Finanzqn wird Günter Engel zur wiedenrvahl vorgeschlagen.
Herr Engelwird sodann einstimmig in seinem Amt bestätigt und nimmt die Wahl an.
Als Vizepräsident Schiedsrichtenresen /Lehre und Ausbildung wird Her Detlef Joost zurWiedenrvahlvorgeschlagen.
Herr Joost wird ebenfalls einstimmig in seinem Amt bestätigt und nimmt die Waht an.
Gemäß S 11.5.2 in Verbindung mit S 28.2 der Satzung ist der Vorsitzende für den Ausschuß für Spielbetrieb (AfS)
zu wählen. Es wird Wiedenrahl von Klaus-Heinrich Paulsen vorgeschlagen. Weitere Vorschläge erfolgen nicht.
Herr Paulsen wird einstimmig wiedergewählt und nimmt die Wahl an.

ln den Altersklassen U l9 und U 17 je Bezirk 2 Meldungen und 2 vom AfJ benannte
Paarungen


